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Mittwoch, dni -ltcu Deccml'tt', I8l!l.

Schwindsucht.
Ntooi iiiit.le Tsbre 'Absurditä-

ten.
r > e 112 Ne. L.

S« >,i dir »»ficht der nie sie» Aerzte, daß ti.'
Bch«rndl»chi in der Srrnge enistebt ; diese« ist aber
nach »leiner Ueber,.zrgung der grös'te Irrthum.-
vre verket'lte «ek>andwn.z diele» Krantbeit zwing«
mich öffentlich über diese Krankheit zu derichten.

Durch die langj.ill'rige praktische Ersal'rung die

Xerzuiig itt, «alse erzeugt, jetoch t'ci Manch.» wi.
gekochie Starke, recht zrb und lchleimig ist, der ge

deS Morgens oder auch nach dem Essen »n

Schleimes, schrvari ettd.r Nn.lls.hrr.el>', '.'.il un ng in
de» Gliedern, kalles Schaudern mrl
bei, leichles Erk.'li.» beim kleinst.» kusimg, Heiser
keil der klimme, d,s VeriiiiitligS.

terireche» uiid bört bei»! Ferlichrin der Krankb.ri
! 7e<llig eriis.

al'.r s>ii die trilt.'unl' »>>>.'. w.lche il>r.' t«r.l>

die /lnm.>ßun.z und »nltnniniü der >? ua.ts<»ber sikt -

>r tödl.l. Dadurch gi>>! ri.l> Wuiwen und Wai-

le Mlern kinderies, er Imt t>> > '.<>>» ö'aniender qe
epseri und die tägliche Eefadrung las« de?l>a>l> nichi
den Schauen eines Zweifels ,u.

S.llen begreift der Schwindsuchiige i.iu. ilr
irche r!aqe anders als durch seinen öuu.n. liiaber

rieser uichi durch Erkällung enlstanten. welcher die
Neun angreift, die Lungen eniMndei und («eschwu»

ee ei «eugi ? Lntsernt diesen ikdret tie Sni,iin-
düng und die Schwindsucht ist vernichtet. Zausende
Heroen l.<g>ich an der Schwindnichl. ohne, fallsnichl

len der eine r>.iiung erringen will.
K.in geanter wird länger als U Wecken leban-

p. Holic».
! der '«nrg.l Lunqe nnd ?«rust, kann >o»iuiurl

wert.» in leiner NM an dem ..Pennlr'loanra ho-
j >el." an, Cckr der 7te» und Linde» Strasie, Allen

!u»d Medii>»:see >«<s>.ini -ver,..ndl
j durch die isrpre>- U>>erdie ganzen Vereinign,, Tlaa-
len, nach dem lsrnpsang deS Obigen. Kein

! schliek't.
! l.aii>nlen tie in d,m (!au w rvolnen, re»»en a»
! seiner «"sfis ' ek.urd.ll wer!»», die' »e rollkcnunen
! heraeiiellt lind.

"! iSruni e» '.cn NS Uhr Pc> inirta^
"! und '2 nnd ü Übr
' »>:->»

Gesellschafts Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die Hau-

dkls-Grsellschast welche seil einiger Zeit zwischen
R- ?. Scheune, und F. E. Samuels von der

Liadt Allentaun. handelnd unter der Firma von
Zcheinier und Samuels, am Listen Tag Getobe»
>B6!. mit beiderseitiger Einwilligung aufgelös»
worden ist.?Alle Personen daher, die noch an

besagte Firma schuldig sind, sind ersucht a.» alten
Ttohr - Stande anzurusen nnd ihre Rechnungen

zu schließen-wo das Hartwaaren - Geschäft von

besagtem R. 'S. Schcimer sortgesrp, werden wird

R. S.
F. E. Samums.

>2- S cl, e i ?i e,

Wird die Geschäfte am alten Standplahe fort-
betreiben. Cr wird sich herzlich freuen wenn die

alten Kunden und viele Neuen bei ihm vorsprechen

Ein gutes Assoetement von jederlei Waaren die
in dies Fach gehören, wird er beständig auf Hand
h .lten, und an den niedersten Preisen verkauft».-

> Alleniaun, Oetober W. "6^"'

S ch u l b ü ch e r.
r Ein großes Assortiment oller Arten in dieser

i Gegend verlangten Schulbücher, soeben erhalt«'
i und zu haben bei

Mutb u. Helfrich.

Oeffentlicher Verkauf.
Es soll aus öffentlicher Vendu verkaust werden,

aus dein Platze selbst, aus Samstags den l 4ten
December, um l Uhr Nachmittags.

Ein gewisser ölnch
gelegen etwa eine viertel Meile oberhalb Guths-
ville, ,n Süd-WheithaU Taunschip, Lecha Caun-
ty ; gränzend an Länder von Charles Refch B.
Rabenold, William Gehrv, John Schneider und
Andeier; enthaltend >44 Acker, mehr oder weni-
ger. Die Verbesserungen darauf sind !

Stock Hobes

"l-M c> l) nlia u s.
ein Block-Stall und andere Außengebäude. Et
wa ei Acker von dem Lande, si-id erste Güte Wie- !
sen etwa 2 Acker davon Holzland, und der Rest !
ist gutes Bauland, in einem hohen Cultur - Zu
stände. Ein Wasserstrom fließt gleichfalls durch j
das Land, und so führt auch eine öffentlich» Stra-
ße vo» Benj. Rabenold'S nach GulhSville durch
dasselbe.

Es ist die» das hinterlassene liegende Vermö-
gen des verstorbenen Peter Refch, letzthin
von vorbesagtem Taunschip und Caunty.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

lameö F. Klei»,

Peter Resch.
November 211. nqZrn

Zl ssig «ic - Ber latt 112
Bon sehr schätzbarem

i.'itjMde»ilsM»lli»i».
Ans Samstags den l ilen Tag December näch-

stens, »in l 2 Uhr Mittags, soll am Ha»se von !
Elias Schneider, in Heidelberg Taun- !
schip, Lech» Caunlv, aus öffentlicher Vendu ver I
kai ft werden :

?ko. Ein gewisses Stück Vand,
gelegktt i» Heidelberg Tarnrschip, Lecha Caurrly,!
an de - Straße die von Pleasant Corner »ach Neu-
Tripoly führtgränzend an Land von Jeremias
jvr>ß und an No. l rnlhaltcnd ungefähr 2 i

Acker.
No. 'j. Gräirzend an ?!o. I. und Michael

Raurh-. enthaltend rmgejähr l > A.ler.
No. i. Gräuzeud an Land von Tan. Kersch-

»er u»d an No. l . enthaltend etwa 6 Acker
No. !>, ti, 7 und dl. gränzend an Land von

Daniel Schneider. Es ist dics vortreffliches Holz-
land, und eine jede Lotte enthält etwa 2 Acker.

Personen die wünsche» obiges Eigenthum

,» besehen, bcllebr» bei Elias Schneider, der aus
)to. l wohnt, anzurufen, der es ihue» zeigen wird

Zur nämlichen Zeit nnd 01l :
Eine neue Säe - Drill. Pf.rtegewalt und Ma-

schine, lj beinahe neue 1-gäuis Gewalte» und
Maschinen, 2 Wägen nut Boddies, ?>agd n»d
Holzschlitten. eine Sulky, Klee- und Futter-Ma-
schine», Rindsvieh, Sckaafe, Schweine, und sonst
noch eine große Verschiedenheit von M.ischinen und
Bauerugerälhe, zu u.i ständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkausetage und Aus-
Wartung vo»

Affiguie
von Elias Schneider.

"iovenib.r 27.

N a ch r i ch t.
'.«i ichrrchl wird hiermit d n Milgliedrrrr de> !

~EUd-WheilhaU Lebensstock VerstcherungS-Gesell- .
schast" gegeben, daß ver jährliche Tax für die Ge-

I sellschaft nun gelcgt, und daß Hr. v iD orn- !
b läse r, als Eollctlor deßelben angestellt wor-
oc» ist. der an folgenden Tage» nnd Plätzen, zwi-
scher, den Ztunden von !« und llhr, gegenwärtig
sein ivied. um denselben in Empfang zu nehmen -.

Montags drn !».» December, am Gaslhause >
von Jacob George, in Lowhill

Dienstags de» lUtni Decemb r, am Masth.rusi
ron l avld Mischer, iii Ober-Maeungie.

Mittwochs den l lten December, an- Ge»>ibau-!
>r von Franklin C. Balliet, in Süd-Wheithall.

Donnerstags den l2te» Deeeniber. am Gast->
Hause von «01. Ztlriesemer, i» S. Wheithall.

IreiiagS de» l likii December, am Gasthause!
von Peter Mohr, irr Süd-WheithaU.

Montags drn liiie» December, am Gasthaus,
von I. und P. ttiroß. in SchurcksvlUe.

Dienstags den l7icn December, am Gasthaus«
oo» Nathan Pctcr, in Waschington.

MrrtivnchS de» Teeclnber, am (tlasthau-

s» von Valentine Weaver, in Allentann.
Donnerstags de» llite» December, am Gast-

haus» von Joseph Groß, m Lber-^aueona.

Fre.lags den 2i>ste» December, am Gasthause
von Peter Kohl, in Ober-Saucona.

Samstags den Elsten December, am Gafthau-
se von C. Z. Beck, in Catasaugua.

Montags den 23sten December, am Gasthar se
von Trlghman Köhler, ln Egypten.

Die Mitglieder werden zugleich benachrichtiget,
daß der obige Collektor ermächtigt ist, die Rech-
nungen Derjenigen, welche an diesen Tage» nicht

,um Eintreiben z» übergeben. Aus Verordnung
ver Board. »L. Sceretär.

November 27. ngAir

N a ch r i cd t
Wird hiermit gegeben, daß die Untc.znchneten

als Administratoren von der Hinterlassenschaft dee

verstorbenen Ö w enHnnst cke r, lezrthin ron
Heidelbt'g Taunschiv. Lecha Co., angestellt wor-

den sind. Alle diejenigen Personen daher, welche

noch a« besagle Hmterlasscnschast schulden, sind
hierdurch aufgefordert innerhalb t> Woche» anzu-
rufen und abzubezahlen, ?Und Solche die noch
rechtmäßige Ansprüche a» dieselbe zu machen ha-.
be». sind gleichfalls ersucht solche innerhalb der I
nämlichen Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Gideon Hunsicker, ors.
Jacob Bitt»er, l

i Nodlmber 20. nq6m

Holzland zu verkaufen,
au 112 bffentl i ch ev Len d u.

A», Samstags den 7te» Deesinber, nächstens,
um I.> ll > ))r>ltags, soll am Hause des verstor-
benen John Hoff m a n. letzthin von Lynn
Taunschip. i'echa Eaunt?, »achbeschrlebene« herrli
che Hol,land auf öffentlicher Vendri verkauft wer-

de», nämlich:
No. I.?Ei» geiv fser Strich

H o l j l a Ii d,
gelegen in besagtii» Li?»n Taunschip, Vrcha Eaun-
tv ! grän,rnd an Länder von Peter Schneider Esq.

Israel Kießley nnd anderer, und liegt nahe der
WertmanS Straße die über den hlauen Berg suhrl;

enthaltend etwa 6 Acker und ist gut mit Holz be-

wachsen.
No. ?Ein gewisser lrich

Hol la »d,
gelegen in, nämlichen Taunschip nnd Caunty, stos
send an Länder von Israel Kreßlrp nnd Peter

Strich liegt nahe der Wertman'S Straße, und ent-
hält rtira ü Acker, ebenfalls gut mit Holz bewach
sen.
No. lj.?Ein gtwilfer Strich Holzland,
gelegen in Heidelberg Taunschip, besagten, Caun-
ty ; gränzend an Länder von Joseph Smith, Adam
German und an eine öffentliche Straße; enthal-
tend etwa 5, Acker gleichsalls gut niit Holz bewach-
sen.

Es ist dies ein Thtil dcS hinterlassenen liegen-
den Eigenthums des verstorbenen John H o ff-
m a n. lephin von vorbesagtem Lyn» Taunfchlp,

Lech» Cannty.

Die Beding» igen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Den Erben
November 6, 1861. nqAm

Cln neues

Milliner-H ta b llseN! ent.
Misl Vitt» <5 Mctzft.r,

Vedienl sich dieser Gelegen!'.!«, ibre» freunden
und.ii'.ui.leekrie» lui'lifuiii rii'er luerdurch

>i nenr'!.' Milliuor Etabliseme»!

ir i'.lriet' allere sie Mrlll'
a»i eine l>br 'ire>>.' ,u

üeibe» gekenti. Jbr Vorrai!'
! Von und Linter Güte,

r nrrg.»Zirre I» k I.icr !-1. » I

!er ..»i»'.,!-,.,! er

das! das Publikum versicherl sein d.» s, das- inan l.i
rlir Alles erlralre» lanii, wesilr»ran in .in.», rrel'l

rib«eliaupi uachsnch!.
> ?t>r. prerße soll.» i.derr.il so nieder, wen» »ich

iiredrig.r, als an irgend ein.», »n' >r» C«al>!iler»rn
der ?lrl i» !i'l>'»l..u« >r»d dabei sol! ilire Arlei

, «ich» minder g>» und s.rschienab«! jein. - »i» >'i«e
dalier um »»eigle» Zuspruch.

Vij)l' (5. Meitzer.

a cd r i ch t
Wird hiermit gegeben, daß der llnleizeichnelr

als Administrator, ile »»>»>« »>>». von der

terlassenschaf« de» verstorbenen Peter .'»I e s ä>.
ieptbin von Südwheitball Taunschip. Eau»'
tv. angestellt word.n ist. Alle d>c>e»igni Personen
daher, welche noch an besagte Hinlerlassrnschasl
schulden, sind hierdurch ausgesord.rl innerhalb,i

Wochen a> zurufen und abzubezahlen. ?lind Sol-
ck di. »och rechtmäßige Ansprüche an dieselhe zu!
n acheu Haien, sind gleichsalls ersucht solche inuer j
halb der nämlichen Zeit wohlbestätigt einzuhändi-
gen an

lainec. H. Klein, .'ldni or.
Lelober Z3. «^»>

a ch r i ch t
Wird l iermit gegeben, daß die llnterzeichiieten

j als Arministratoren von der Hinterlassenschaft des
! verstorbenen John Hoff in a n. lepthi» von

Taunschip. Vecha Eauuty, an. »stellt worden
sind. Alle Diejenigen daher, welche noch an be-

sagte Hinterlassenschaft schulden, sind hiermit auf-
gefordert innerhalb «» Wochen anzurusen und ab-
zubezahl»»,?Und Solche die noch rechtmäßige
Ansprüche an dieselbe zu machen haben, sind gleich-

salls ersucht solche iimeihalb der nämlichen Zeil
wol »bestätigt einzuhändigen cn

t?liat> Hoffman, >

Joseph Smith, ' Adm orr>.
Daniel Noder, '

Äioveniber 6. »gii»

N a ch r i ch t
Wud hiermit gegeben, daß die Unter,eichneten

als Execuloren von der Hintcrlaßcnschaft des ver-
storbene» Salo m o » B u tz, levtbin von Süd-

Whkithall Tannschip, l.'echa Eaunty, angestellt
worden sind. Alle Diejenigen daher, welche noch an
besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, sind hier-
durch aufgefordert innerhalb 6 Wochen anzurufen
und abzubezahlen, Und Solche die noch recht-
mäßige Ansprüche an dieselbe z» machen haben,

sind gleichsalls ersucht solche innerhalb der namli-
chrn Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Abraham Buh, ) .
Edmund Buh, j "b-

-! November 6. nqtim

Trakt-Publikationen.
Ein vollständiges Assortiment aller Bücher de.

Amerikanische» Trakt-Gesellschaft, soeben erhalle»
und vosttiv» an Philadelphia Preisen zu verkauf«
h»r - G u th u. H e l fr i ch.

Pr. Ulm. /. Danowsk»'«
Apoth e k e,

Swkr, Allentauu.

Ncben Dregurien »nd chemischen?lriikeln wer
den iririiVerkauf gefallen: ?l»e revul'ir.-ii <x»«.ni
Medijinen, Persumerien, FSnco Artikel, s>ai>rkl,
Zahnbllrsten, Fluid, ?llrel'el, Eamphin, Kol'l.nkl,
bester O.ualiirt Kehlenöl-Sampen, U.üiches, Ose»
schwärze, Mewrlrze u. s. w.

Ebenfalls zeige ich an, das' ich durch eine vierzig
jährige Erfahrung in den Stand geh?! bin vrleich
lerung oder Heilung in der Fallsucht (Epitepsi a)
und nervösen Krämpfen zu geben,

Dr- Wn». DanowS?v,
Gemeinsamer Ant in »nd Mitglied

der medizinischen Schule in Philadelphia «eigi lci
nen «lten Kunde» und Freunten an, daü er sich

wieder fiir immer in All.'irlau» ans.Wg gemachi bai.
Seine Ofhee ist in seiner Axolbeke wo er allen Kr»n
ken, besonder? chroniichen, diejenige wird an
gedeihen lassen die ibm eine vierligjäbrige Praris

Wm. F. Danowsky, M. D.
ZlNeniann, Mai tB'». nqNM

u nionFlagsien!
lliiilinFlagzrn! llnivil/laMc»!

H. Gabriel.
Der Preiß rst biNrg.

WollkartcnWollkarten'. Wollkarten '

Arbeit garanti« wird -. gemrrre und weive Vrti» l
ist auch billig,» v.'rk.nisen bei

H. Gabriel.

Strnmpfgciri!, Strickgarn und Earpet .
B^arn,

No'.!>, Nirii». <Selb u. s rv.. für Sircise» in ?"ir c
> ~>>>>. »»e >rZ,N,iinn>i er»k '»bei- Wol!

sabriliii und lii»» rrirb Ärelne»

rerkaufen a» der Al!>'i»a»i»r Wellenmoniikeiliur bei

H. Gabriel.

Teppiche, Decken, Flanell,
,1. s. w.

Wird auS rober Wole billig verleiiig.l »n de,

?llleniauner Wcllennianusallur, und si» gute Krbeii

H. Gabriel.

Roth, Ärün, Blau und (^elb

l Wird wi-chenllich g.'s.iri'l»nd wer eiwaS z» sar
> ben Kar ist eingeladen die Xriik.l zo bringen noch der

! 'llleniauner Wollenmanufoliur zu
H. Gabriel.

! ll!>ic>-,eich»ei.r dantl I.iii.» freunden für die bik-
ieriq.' se! r l>'.>ere>le N»!.rstri>-»nq in seiu.rn iy.-'ch i,l,

!ii»b gedenk< darch reelle Bedienung, das Zri rauer-

ferner Frennde, und de? Publrluins rlbei i'anl'l, airet

I serner zu erhallen. .

H. Gabriel.
! Mail'..

Allentaun Akademie.
! Das Späljahrs Termin hat seinen Ansang ge

»onunen am Moniag den 2ten September,

i Zöglinge werden zu irgend einer Zeit cuigenom

i men und bezahlen nur von der Zeit da sie eintre
! ten.

! Primary per Viertel, ? i
j Gewöhnliche Englische Zweige, Si s>» bis «»

l Höhere " " mit Griechisch und Lateinisch «i ttt
» " " und Französisch 75t

> Musik, vU<
Für drn Gebrauch des Pianos für llebuug 2 Ol

! Zeichnen.
Feuerung für den Winter, 50
Einige Zöglinge werden in der Familie des

Prinzipals angenomine» und zwar an St<> per
Viertel für Boarding, Waschen nnd Unlcrricht in
allen Zweigen, mit Ausnahme von Musik und
Zeichnen,

!7> Gregory, Prinzipal.
! Ar'gust 2k< l«ti>. «^bv

Bonnet Boren
Tie Unterzeichnete» habe» soeb » zum Verkauf

erhalte». eine herrliche AiiSwabl Bonuet-Boxen-
ein solches Assortemeiit wie noch nie ehedem ein«
in Allentann angetroffen wurde?und laden da-

her Näherinnen. Millmer,Kausteule u s. w. ein
bei ihnen vorzusprechen, wen» sie Bärgaius ma-
chen wollen?denn ihre Preiße sind ganz »nge
wohnlich billig.

.....

Gucl> und Helsnch.

I Etwas für Schullelner.
i Ein neues kleines Gebetbuch fiir die Lehrer und

, Schülir in Wocbenschulc», ist soeb n von Pfarrer
. Liebst heranSgegehen worden und im Büchel»

zuni ..Patriot" zu hahen.?Preis 8 Ccntc einzeln,
und 72 Cents das Lnl.'cnd: Dasselbe kann fiii
2 EentS durch die Post bezogen werden.

Ä. W. Levburn,
v !dt

Bietet den Bürgern von Lecha Caunty seine
' professionellen Dienste an.?Amtsstube, Nordsei-
. te der Ost-Hamilton-straße. einige Thüren wcst-
n l'ch vom Courthaust, und nächste Thüre zu der Ok-

ficc von Dr. John Nomig, Allentaun, Pa.
Allenlaun Mai l. töl!l. »q? II

Nachricht
Au Alle die es angehen mag !

At> Mrire nun an ÄMn-PrcilkN

OGOOO
lv r r t h v v Ii

Lriler Cltiije Culiiuetlvtmrell,

verfertigt und auf Erhibition

nn mcincm Slvlir,
"2!> U>eat Aiirmiltiin-Straße,

Mlotlrattttf Pcr.

S. H. P l i ee.
l'ermZ Lasti.
Oeti ber 3», l3»l. "qbv

Dir NebelliiNi.
Laßt das gute Volk in friner Macht eiwachen

ind zeige» daß wir werth sind des Erbes der Frei-
heit. welche Verräther mit frecher Hand zu unter-

Kommt, Freunde der Union !
Kommt, Treumanner der Constitu-

tion !

Kommt, Verehrer freier Institu-
tionen und freier Regierung !

Komm Einer, kon int Alle, beides Groß und
Klein, a» das wohlfeile und modige n

Hut , Kappr»-- und
/ pvriu»!,

25, West-Haniilton Straße. Al-
Es ist der alt» und wohl-

bekannt- Stand, früher Ber.zer uud Keck.
k'lkr k!i,?» ihr bei >.,dla sii'.drn und kaufen, die

wohlfeilsten und nrvdigiien Oure. ».

in der Siadt oder Cith Ich habe soeben in den

östlichen Ellies den >v o b l 112 e i l st e » S t o ck
von Hüte«. Kappen uud Fürs eingekauft der «och
s. den, Publikum zum Verkauf angeboten wurde.

veiksufe gegcuwärtlg »'üle an 5>N EtS. bis
öl .'ill. welche früher au 81 bis verkauft wur-

den; Kappen für Männer, Knaben und Kinder j
für Al öentS bis Sl. welche früher Cents bis
sl si(> kosteten.

Vadiks' F u r s

sind gegen de» frühern Preisen äusserst wol lscil..
Ich habe soeben eine große Answahl vom neusten I
Styl erhalte», sämmtlich neue Waaren. Ich len-!
ke die Ausmeiksamkeil der Damen besonders auf >
meine« Porrath von indeni ich sie mit gro-

Ber Uinstcht auswählte und an herabgesepten Prel- z
sen einkauste, wodurch ich veranlaßt bin, sehr bil- >
ligNieter zu verkaufe».

Ich widme auch besondere Aufmerksamkeit dem

Verkauf im Große».
Kausieute werden wobl thun wenn sie bei mir

anrusln, ehe sie sonstwo kaufen, indem ich ihnen
Waarrn an City Preisen verkausen kann.

Dankbar für die sehr liberale llnterstGm'g wel-
che mir während dem verflossenen Jahr zu Theil
wurde, boffe ich aus eure fernere Unterstüpung.

wenn ich euch wohlfeiler als je die Waaren ver-

kaus». ...

> Vergesset nicht den alten Standplatz -No.
West Hamilton Straße. All.ntaun, Pa.

B. Änewall.
i7clober LA, lBtil.

Spätjahr u»d Winter

.Hüte und Kappen.
Alle Solcke welche von den schön-

/ sien Hüten und Kappen zu haben
die in Allentaun gekauft

können, und zwar dabei an H
den möglichst niedersten Preißen, sind eingeladen i a

uub Scduevs
»ül.i, und Stappen <smpvrium

No. >7, Weit Hamilio» Siraße, gerude gegenüber
> >r Otdsello.v perlte.

Wir haben soeben unser Assortrinent mit diesen
Arlik.l ergänzt, und zwar von unserer eigenen
Manufaktur, oder verfertigt unter unserer eigenen
Aussicht, und daher warnen wir dieselbe, bezüglich
aus Stvle, Dauerhaftigkeit und Billigkeit, daß
ihnen keine andere gleichgestellt werden lönnen. wo-
raus wir die Aufmerksamkeit des Publikums zu
lenken wünschen.

i?iu <?v»sor»mtttre
Sie haben auch soeben ein Patent ?Con-

formature" erhalten, wodurch genau

. Messms ist. daß dadurch unglaublich viel dazu
k beigetragen wird, das, der Hut ganz genau den

? Kops paßt, nnd folglich auch ganz bcgiiem und
angenehm aus demselben sipl.

k Da sie die einigen Fabrikanten in der Stadt

t sind, und alle? unter ihrer Aufsicht verfertigt wird.
- so können sie dafür bürgen.

Christ und Bauers,

n November 20, l ölil. ngbv

Der lutherische Kalender.
n Der lutherische Kalender für 186?. herauSge-

geben von Pfarrer Brob s:. ist zu haben in dem
Buchstohr von Gmk, und <,elsi ich.

sct. lk ISOI.

Oeffentlicher Verkauf,
Von säiätzbarei» liegendem Eigenrhuiii.

Auf Donnerstags den l2ten Deeenrber, um lö
Uhr Vormittags, sol! an dem Hause de» verstor-
benen Solomon Butz. letzthin von Süd-
Wheithall Taunschip, Lecha Caunlv, folgendes

schätzbare liegende Eigenthum auf öffentlicher Ven-
du verkauft werden, nämlich :

No. l.?Ein grwijfe>s Stürk Hvljlaud,
gelegen in dem besagten Taunschip und Co.

an Länder von Hrn Boyer, Schif-
und Woodring und Änderer; enthal-

tend etwa V Acker, mehr oder weniger. ?Obiges
Land ist sehr gut mit Holz bewachsen, und wird in
der» ganze» Caunty »kkdt leicht übertroffen.

'.'tv. ?Ein Strich Holzland,
gelegen in Nieder - Maeungie Taunschip, Lecha
Caunty ; gränzend an Länder von Henry Dor-
ne?, Philip Schmeyer und Anderer enthaltend
2 Acker, mehr oder mcniger. Auch dieses Land
ist gut mit Kastanirn- »nd anderem Holz bewach-
sen.

Es ist dies ein Theil des hinterlaßene» liegen-
den Vermögens des verstorbenen Salo mon
B u tz, letzthin von vorbesagtem Tannschip und
Caunty.

Tie Bedingungen am Verkaufslage und Auf-
wartung von

Abrakani Buh, j .

Edmund Bich, ! o.

das Eigenthum vor den. Verkaufst.'-
,ze in Augenschein zu nehmen wünscht, der beliebe
bet Abraham Buh, einem der obigen Creruloren,
anzurufen.

November 27. na.!in

Oeffentliche Vendu.
Auf Donnerstags den l'.'ten Deeeniber,

nächstens, um ll> Uhr Vormittags, sollen an dem
Hause des verstorbenen Salo m o n B u tz.
letzthin von Sud-Wheithall Taunschip, Lecha Co.
folgende bewegliche Güter aus öffentlicher Ventu
verlaust werden, nämlich i

Ein Ps.rd, eine Kuh, Pferdegeschirr. Bureau,
ein Wagen, ein Spazierwagen, eine Lot Schmied-
geschur, eine Sackrihr, Flirrte. Hobelbank mit Ge-
schirr, Sägen und Bohrer, ein Holzosen mit dem
Nohr, Grnbhacke», Schippe», Schicblairen, Mist-
»iiid andere Gabeln, Gußriseu. Getraide - Säcke.

mcn und sonst »och viele Artikel, zu weitläufig zu
melde».

Die Bedingungen a»> Verkaufslage uiid Auf-
warlung von

Abraham Bich, ) ,c.Edmund Bub, j

Am lläütiict,,?» Tu»! l>i«d -

nämliche» Zeil sollen auch eine Anzahl be
weglicht Gjjicr, der Wittire gehörend, hffentlich
verkaust werde», nämlich :

Eine Knk, Better und Bettlade», Tische» urrd
Stühle», Bänke, Schränk. Desk, Bureau, Haus-
uhr, Butterfaß. Züber. Stänner. so wie auch viele
andere Hausgcrälhschasie» ,u we>tläustig alle hie,
anzuführen.

Die Bedingungen am Verk.iufetage und Auf-
wartung von

Katharina Buv.
Naver»ber27. ng!!»'

ÄL c r t l» v v ll e r>

Grund -

Ans öffentliä'er Nentu ,u verkaufen.

L e l b e n s p r r g er, in Maralawny Taun-
schip, Berks Caunlv,

Ein Z'e'llrefjliebei Ulrich Vand,
gelegen in dem besagten Taunschiv rnd Eauiilv
gränzend an Länd.r von Henrv B. Dietrich, Ja-
>ob Werly, Charte.' und Anderer ; entbal
le»d 82 Acker und l M Ruthe», mehr oder wein-
ger. Di» V,rbe?ru»gen darauf sind

Ein ziveistockiglev B ock

M» o >i il l) a l» s.

Keibb», und andere nöthige Außengebäud». Von
dem Lande sind 12 Acker holrland, 8 Acker gute
Wlesen, und der Rest ist gute» Bauland drrrck
welches eiu aogenebiirer Wasserstrom. und zwar «a
he am Hause vorbei, läuft. Ein vortrefflicher
Vlemvselbaumgarten bifindet sich ebenfalls aus dem
Eigenthum.

Es ist dies das hiuterlaßcne liegende Vermögen
deS verstorbene» B e » n e v i ll e S ch m i ck

letzthin von vorbesagtem Tannschip nnd Eaunty.

Die Bedingungen am Vtrkansstage und Aus-
lrartungvon

David Zettel.,lel>er.

John Kemp,
)!ovember 27, ng'.im

Billiger Kalk für (<äsch.
Tie ilntcrze'chnrte» machen hiermit dem Pub-

ikunr die An,eigc, d..ß sie vo» jetzt an täglich .'illll
Muschel vom beste» Schlät - Kalk breiine». an ih
cn O.s.a in Nord.Zi>bcilball. Lecha Eauntv. den
ie ,u Ccnis das Büschel für Baaegtld ver

David Schaidt.
(sharleö Schaadt.

November 27. naAm

Villiger >lalk für Cäsch.
Der Unter,eichiirtc. macht hiermit dem Publi-

um die Anzeige, daß er von jetzt an täglich ättll
Zuschel vom besten «chlät Kalk brennt an seiner
Zefen in Nord - 'Wb.iihall, Lecha Eaunty, den ei

z 6j Cci ts das Büschel sur Baargeld verkauft
Elias Falk.

November 27. nq3n

JahMNg 35.

Teims Spar-Anstalt
vsn Allentaun, pa.

Office: No. -18 Ost-Hamilton Straße, dem
American Hotel, gehalten von I. Z. Bech-

t»l, g»g»nüber.
Privilegirt von der Gesetzgebung, März!ttl, t80l).

Äutorisirtes Capital Hs(>,oVs>.

werten in gropen und kleinen Summen

.'luiirlndigung mil S eprozenl Inieressen. Für spe-
iiclle Deoosrien, a»f kl Monaie oder länger, wird k

und au. er» Person », gule Gelegenheit, Gelder mit

Sicherl'.it flir kurze oder längere Zerr auf Inieressen
,» l'inlerlegtn »ird wieder, oline rorderige Aufkiludi«

I zen werden.

Nebst dem bereits durch di« Stockhaltee cinbe-
labttem Capital babcn in Uebereinstimmung de«

Freibriefes die Verwalter Bonds in der Summe
cor, v'iil.iiW in der Somnron Plea« Court de«

EerunlrS registrirt, für die geirculrche Verwaltung
aller der Anstatt anvenrauten Gelder, ouch bat der
gassrrer zur» .qleichen Belauf fiir die treue Ausü-
bung seiner Pflichten Sicherheit gestellt.

President: V. President: Cassie r:
William H. Anen. Christian Preß. S. C. Busch.

Zr»st i e S i

Willi.»» H. Aneo, Ebristian Pretz, ?. D. Stiles,
Samuel S.II, Vaul Balliet, B. F. Jacob»,
;z. ?. Hottet, Jacob Keck, Nathan Peter.

Allentaun, Februar t!j, I?lN. nq!?M

St e u e

Mittler-Waaren
Di» llnleischriebtnen wünschen ihren Freunden

sowie tci» Publikum überhaupt bekannt zu machen,

daß sie das Millincr-Geichäsl aufs Neue betreiben
am alte» Standplatz. West - Hamilton Straße,

Hazciibuch'S Gasthaus gegenüber, allwo sie soeben
einen ganz neuen Vorrath

/-MMLvon
Herbst- nnd Winter»

Millinerten
"

erhalten haben und an äußerst bil«
// /I Ilgen frei en zum Verkauf anble-

!en. Sie erachten es als übe»flüssig all dl» ver-
schiedenen Namen unv Slyls ihrer Waaren anzu-
sühren. wenn das Pablikunr versichert sein kann,
eaß bei ihn.« alles zu erhallen ist was ln,einem wohl
..»gefüllten Bonnct-Etablissement anzutreffen Ist.
mag es heißen wie es will, und auch so wohlfeil,
weiin nicht ein bischen wohlfeiler als irgend sonst-
>ro. Rufet an und urlbeilet für euch seihst.

Susan Mohr,
Amanda Vandes.

N e u e M u si k
äi'ir ?nitsrl'e Cl'öre, Sing-Tchule» »nd

Sing-^'ereiiic».

Soobo» in, Druck orscliieuen:

Alls jlcutschc Chor - C'tsang - Puch.
enthaltend Stücke für alle die verschiedenen Gele-

genheiten des KlrchcndicnstcS,
?» > t ? e »tsch . r F r a e t » r s ch r i 112 I.

>» eine»! leichle"» Sir'le, mit großer Sorg-
falt

Vo» <Aoh» S. P. Faust
Einzilne No. l2i Cts.?oder -?l.2«per Dutz.
Zum Verkauf in allen Buchläden in Allentaun.

Fraget für Fvllst'S DeiilschkS Chor-
Gesang-V»ch.

Ällentau». August 21, l^kl. N.'ei))l

Auslosung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die seit ei-

niger Zeit her zwischen den Unterzeichneten, in
Haiafauqrici. Lecha Eaunty, unter der Firma von
Michael und B l i e m, und zwar in de»,

Maschinist Geschäsl, bestandene HandelS-Firma,
am 2«ste» Oclober du.» beiderseitige Einwilligung

ausgelößt worden ist. Alle diejenigen daher wel-
che noch an besagte Firma schuldig sind, sind hier-
durch aufgefordert, inncrhalb li Wochen am alten
Standplätze anzurufen und abzubezahlen. Unv

solche die noch rechtmäßige Forderungen haben
mögen können diesclbe auch daselbst für Bezahlung

William Michael,
I. Christian Bliem.

!?ctober/tt). IkZöl. Ngtim

Assignie Nachricht.
Sintemal I o h n K r e i p. von Wasching-

ton Lecha Eaunty, unler einer freiwil-
ligen Ueberschreibung, datirt November ti, IKLI,
all sein Eigenthum, sowohl liegendes als persön-

liches. zum Nuhen seiner Errd>tor>n, an die Un-

terzeichneten übertragen hat.?so weiden alle Sol»

che die noch an besagten Kreip schuldig sind, auf-
gefordert innerhalb t! Wochen bei den EndeSun-

lerzeichnemi arrzruuf'N und adzubezahlen und

solche die noch rechtmäßige Ansprüche haben, sind
gleichfalls ersucht dieselbe innerhalb besagten Zeit-
raums einzuhändigen, an

HenN' Kulm-. ? ->tss^,.i,6.
!ilc,l)ma»

"

November I'i, lBtil. nqüm

Ter Postreiter.
Der Untirzcichnete, welcher die Zeitungen durch

Ober-Sauco» trägt, gibt hierdurch Nachricht, daß
am l l ten November ein Jahr Pvstgeld verfallen
war. und er ersucht Alle, entweder an ihn selbst
oder die Packhaltcr, und zwar ohn» Zeitverlust ab-

zubezahlen.
S. Rlkmmrr.

November 20. ngZm

W!! >!Ä - P WS»
Eine herrliche Auswahl Wand-Papier?die al-

lergrößte, schönste und wohlfeilst« die je in Allen-
taun war, soeben erhalten und wieder zu verkau-

fen bei Guth u. Helse ch.


